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5.6.38. Pfingsten; herrliche Sonne, so warm, daß man Gewitter fürchtete.
Viele Ausflügler hier, auch von Oesterreich, die auch im Dom waren oder vor
dem Dom. Pontifikal amt, Stimme heiser von gestern. Gut besucht. - Vesper
viele Fremde.

Zita Neumaier wegen des Besuchs im Deutschen Kaiser. Vesperpsalmen,
Kreuz für die Mutter.

Pater Dominikus wegen der Weihe von Frater Christoph.

Dr. Bösmiller: Trauben zuckertabletten, ein neues Gebet von Pater Lippert.

Monsignore Götzel - Brief für Geheimrat Finke Görres gesellschaft.

Lotte Seboldt. Früher Monsignore Brem.

15.00 Uhr Vesper, sehr warmes, sonniges Wetter.

Tänzl: Von der großen Reise nach Athen und Palästina. Vom
Truppenübungsplatz, der Wald, am anderen auch das ganze Anwesen.
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